
 
 

Wnuk denkt laut und liest was vor –

eine autobiographisch eingetunkte Lese-Show 
 
Oliver Wnuk ist stets auf der Suche nach dem Glück:  
Wo ist es, wann ist es, warum und wie viel bekommt er davon ab? 
 
Aus der Zusammenarbeit mit u.a. der Frankfurter Rundschau (FR7) sind teils 
nachdenkliche, teils amüsante Kolumnen mit Tiefgang entstanden, aus denen er u.a. 
lesen/erzählen/spielen, kurz: agieren wird. Von der Erkenntnis, warum das menschliche 
Ohr so seltsam anmutet bis hin zur lapidaren Frage nach dem Glück. Ein sehr persönlicher 
Abriss durch die großen Themen des Lebens; über die Stolpersteine, die es umzudrehen 
gilt, was das mit der Liebe überhaupt noch soll und dem Gefühl, beim Proktologen erkannt 
zu werden. 
 
Seinen Durchbruch erlangte Wnuk als ULF in der Kult-Comedy-Serie „STROMBERG“.  
Als HINNERK FELDMANN in der ZDF-Erfolgsreihe „Nord Nord Mord“ begeistert er seit 
nunmehr 15 Jahren regelmäßig knapp 9-10 Mio. Zuschauer vor den TV-Bildschirmen. 
Seine selbstverfasste ARD-Reihe „Das Leben ist kein Kindergarten“, in der er auch die 
Hauptrolle spielte, zählt zu seinen jüngsten Erfolgen. 
 
Oliver Wnuk, geboren 1976 in Konstanz, schreibt, seitdem er spielt: In den vergangenen 
25 Jahren wirkte er in über 125 Film- und Fernsehprodukfonen als Schauspieler mit; zur 
selben Zeit verfasste er Romane, zahlreiche Dreh- und Kinderbücher, Theater- und 
Hörstücke, sowie Essays für Printmedien.                                      


